
Fachkräftemangel in der offenen  
Ganztagsschule im Primarbereich 

Mehr als zwei Drittel der Träger beobachten einen Fachkräftemangel 
in der OGS in NRW. 

73% hatten im Schuljahr 2011/12 Personalabgänge zu verzeichnen. 

Fast die Hälfte der Träger hatte Schwierigkeiten bei der Besetzung 
offener Stellen. 

Bei 49% der Träger blieben Stellen vorübergehend oder dauerhaft  
unbesetzt. 

Erzieher/-innen sind besonders betroffen. 

Fachkräftemangel im Ganztag angekommen! 

Zum Weiterlesen: 
www.bildungsbericht-ganztag.de 

Kontakt: 

Nicole Börner 
Forschungsverbund DJI/TU Dortmund 
Telefon: 0231/755-5552 
Mail: nboerner@fk12.tu-dortmund.de 



Fachkräftemangel in der offenen  
Ganztagsschule im Primarbereich 

Die Aufgaben wurden von anderen Mitarbeiter(inne)n  
durch Überstunden erledigt. 

Die Aufgaben wurden von Springkräften, Eltern, Ehrenamtlichen 
oder anderen kurzfristig einsetzbaren Personen übernommen. 

Die Aufgaben wurden von anderen Mitarbeiter(inne)n durch  
Erhöhung des Beschäftigungsumfangs erledigt. 

Es wurden Mitarbeiter/-innen mit geringerer  
Qualifikation eingestellt. 

Die Aufgaben wurden von anderen Mitarbeiter/-innen  
innerhalb der regulären Arbeitszeit erledigt. 

Es wurden Mitarbeiter/-innen mit höherer Qualifikation eingestellt. 
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Kompensation auf wessen Kosten? 

Arbeitsplatz Ganztag attraktiv genug? 
Nur 5% der Fachkräfte sind vollzeitbeschäftigt, 6% vollzeitnah. 

Teilzeitbeschäftigte Fachkräfte sind weniger zufrieden mit ihrem  
Beschäftigungsumfang. 

Jede zweite teilzeitbeschäftigte Fachkraft wünscht sich einen  
höheren Beschäftigungsumfang. 

Jede fünfte teilzeitbeschäftigte Fachkraft geht  
einer Nebentätigkeit nach. 

Kontakt: 

Nicole Börner 
Forschungsverbund DJI/TU Dortmund 
Telefon: 0231/755-5552 
Mail: nboerner@fk12.tu-dortmund.de 
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